
An einen Haushalt                                                     Amtliche Mitteilung                                                   Postentgelt bar bezahlt  
 

Marktgemeinde   Neudorf bei Staatz           Gemeindenachrichten 04 / 2007 
 

      Tel.: 02523/8314, FAX: 02523/8314-9 
     e-mail: gemeinde@neudorf.co.at, Homepage: www.neudorf.co.at                                                                     
 

Parteienverkehr: Dienstag  08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr                                                        1. Oktober 2007 
 Freitag    08.00 – 12.00 Uhr 
 
 

WARTUNGSARBEITEN AN DER WASSERVERSORGUNGSANLAGE 
IN DER KG NEUDORF 

 
Auf Grund von Wartungsarbeiten an der Wasserleitung wird in der KG Neudorf die 
Wasserversorgung zu folgenden Zeiten unterbrochen: 
 

in der Nacht von Montag, 08.10. auf Dienstag, 09.10.2007 von  23.45  bis 04.15 Uhr. 
 
Wenn Sie in diesem Zeitraum Wasser benötigen, ersuchen wir dieses vorab in geeignete 
Behältnisse abzufüllen. 

 
TEXTlL- und  SCHUHSAMMLUNG 

 

Donnerstag, 18. Oktober 2007 
 

Die Sammelsäcke (liegen dem Rundschreiben bei) müssen an diesem Tag  
bis spätestens 07.00 Uhr vor dem Haus stehen. 
 

 

In den Sack gehören 
JA NEIN 

 
o) Gut erhaltene Damen-, Herren- und Kinder- 
     bekleidung 
o) Tisch-, Bett- und Haushaltswäsche 
o) Unterwäsche – nur sauber 
o) Bettfedern im Inlett, Wolldecken 
o) Schuhe – paarweise gebündelt 
 

 
o) Lumpen, Schneidereiabfälle, Stoffreste 
o) nasse, verschlissene Bekleidung 
o) Gürtel, Taschen 
o) Matratzen, Teppiche 
o) Stofftiere, Heizkissen, Wärmedecken 
o) Schi- und Eislaufschuhe 

 
Weitere Sammelsäcke erhalten Sie am Gemeindeamt. Es können auch andere Säcke – aber 
keine Gelben Säcke - oder Schachteln verwendet werden.  
 
Gleichzeitig wird in Kirchstetten und Zlabern eine Altpapiersammlung durchgeführt.  
Das Altpapier bitte gebündelt und gut sichtbar an der Grundstücksgrenze ablegen. 
 
 

NEUE GEMEINDEHOMEPAGE ONLINE 
 
Die neue Gemeindehomepage www.neudorf.co.at ist online. 
Die Homepage wurde vom Gemeindeabfallverband für Aufgaben des Umweltschutzes (GAUL, 
Tel. 02522 / 84300) in Zusammenarbeit mit der Fa. Gemdat erstellt. Im Wesentlichen wurde das 
Layout der Gemeinden im „Land um Laa“ vereinheitlicht und unsere Homepage um den digitalen 
Ortsplan ergänzt. Zusätzlich wurde die Homepage auf Barrierefreiheit umgebaut. 

 
 



 

NÖ TAGE DER OFFENEN ATELIERS 2007 
 
Am 20. und 21. Oktober steht ganz Niederösterreich im Zeichen der Bildenden Kunst: Mehr als 
700 Teilnehmer öffnen ihre Pforten für das Publikum. Ein Projekt der Kulturvernetzung NÖ. 
 
Von unserer Gemeinde nimmt Frau Irmgard Hamal mit dem Thema:  
„Kreative Keramik mit Schwung“ teil. 
 
Sie haben die Möglichkeit Frau Hamal in ihrem Atelier Neudorf 405 am 
 

Samstag, 20. Oktober von 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 18.00 Uhr und am  
Sonntag,  21. Oktober von 14.00 – 18.00 Uhr  
 

zu besuchen und beim Arbeiten an der Drehscheibe zuzusehen. 
 
Nähere Informationen gibt es unter www.kulturvernetzung.at  
 
 

„NÖ GESTALTEN“ – kostenlose Seminare u. Vorträge 
 
Das Amt der NÖ Landesregierung bietet wieder GRATIS-Seminare mit folgenden Themen 
 
Kurs Thema Ort Zeit  Kosten 
01 Der Neubau:  

Material, Gestaltung, Planung 
Mistelbach 
 

Mi 31.10.2007 
14.00-19.00 Uhr 

Gratis 

02 Renovieren, Sanieren, 
Ausbauen, Umbauen 

Mistelbach 
 

DI 30.10.2007 
14.00-19.00 Uhr 

Gratis 
 

03 Baurecht:  
Die Fallen für Hausbauer  

Mistelbach 
 

DO 15.11.2007 
09.00-12.30 Uhr 

Gratis 

04 Der Garten –  
das grüne Wohnzimmer 

Mistelbach 
 

MI 31.10.2007 
09.00-12.30 Uhr 

Gratis 

05 Exkursion:  
Baugestaltung in der Praxis 

Mistelbach 
 

DO 01.11.2007 
13.30-20.00 

Kosten:  € 10,-- für Bus 
Der Besuch des Seminars 
1 od. 2 ist Voraussetzung 

 
Aus organisatorischen Gründen ist eine Teilnahme ohne Anmeldung nicht möglich.  
Anmeldeformulare gibt es am Gemeindeamt oder unter www.noe-gestalten.at. Auskunft erhalten 
Sie auch unter 02742/9005-15656. 
 
 

OBSTBAUMPFLANZAKTION 2007 
 
Die „ARGE zur Landentwicklung im Raum Hollabrunn“ stellt in Zusammenarbeit mit der Abteilung 
Landentwicklung der NÖ Landesregierung Gemeindebürgern kostengünstig Obstbäume zur 
Verfügung. 
 
Die Förderungsrichtlinien für die Obstbaumpflanzaktion Herbst 2007 sind folgende: 
 

• Auspflanzung in der landwirtschaftlichen Flur  
• Auspflanzung nur auf Flächen im politischen Bezirk Hollabrunn und im Gerichtsbezirk Laa/Thaya möglich 
• Kein Einsatz von chemisch-synthetischen Pflanzenschutzmitteln 
• Erhaltunspflicht: 5 Jahre (Wildschutz, Bewässerung, Schnitt, Nachpflanzung bei Ausfall) 
 

Die genauen Förderungsrichtlinien, Sortenlisten und Antragsformulare erhalten Sie am 
Gemeindeamt. Die Bestellungen sind bis spätestens 19. Oktober 2007 bei der Bezirksbauern-
kammer Hollabrunn abzugeben. 
Anfragen können Sie auch an Herrn DI Gerald Patschka unter der Tel-Nr. 02952-2283-13 richten. 

 



 

FEHLWÜRFE BEI STYROPORSAMMLUNG 
 
Die Sammlung von Verpackungsstyropor wird von der ARGEV durch Lizenzeinnahmen finanziert. 
Bei der Styroporsammlung in der Umwelthalle darf ausschließlich Verpackungsstyropor 
gesammelt werden.  
 
Baustyropor, Styrotur, Fleischtassen, geschäumte Folien udgl. gehören in den Restmüll.  
Das Aussortieren dieser Abfälle wird der Gemeinde von der NÖ Umweltschutzanstalt in Rechnung 
gestellt. 

 
 

TALENTE CHECK  
 

Gegen Ende der Schulpflicht stellt sich die Frage, soll mein Kind eine weiterführende Schule 
besuchen, soll es in Richtung Matura gehen oder eine Fachausbildung an einer Berufsbildenden 
Schule anstreben, oder mit dem Besuch einer polytechnischen Klasse die Pflichtschule 
abschließen? 
In jedem Fall sind nicht nur die Schulzeugnisse wichtig, es geht auch um andere Talente. 
 
Der TOP TALENTE CHECK richtet sich an alle Schülerinnen und Schüler der 8. Schulstufe, die 
vor der Entscheidung stehen, ob sie eine weiterführende Schule besuchen oder einen Lehrberuf 
anstreben. 
 
Es gibt verschiedene Möglichkeiten um diesen Test durchzuführen. Die genauen Informationen 
finden Sie im Internet auf www.talentecheck.at. 
 
 

BETREUUNG DAHEIM 
 
Jede betreuungs- und pflegebedürftige Person soll ganz nach ihren Vorstellungen die 
bestmögliche Form der Betreuung erhalten können. Dazu gehört auch die Möglichkeit der Rund-
um-die-Uhr Betreuung daheim. 
Das Hausbetreuungsgesetz und die Novelle zur Gewerbeordnung, in der das freie Gewerbe der 
Personenbetreuung genau geregelt wird, sind ein sehr wichtiger Schritt zur Umsetzung dieses 
Ziels. Damit gibt es zwei Wahlmöglichkeiten, die Rund-um-die-Uhr-Betreuung daheim rechtlich 
abgesichert zu organisieren: 
 

• Man kann die Betreuungsperson im Rahmen eines Arbeitsverhältnisses beschäftigen 
• Die Betreuung kann aber auch auf Basis einer selbstständigen Tätigkeit der Betreuungs-

person erfolgen 
 
Die Broschüre „Betreuung daheim“ mit konkreten Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt, 
unter der Servicehotline 0801-013571 und im Internet unter http://www.bmwa.gv.at.  
 
 
 
 

                                                                          Günter Gartner e.h. 
                                                                          Bürgermeister 

  
 
 
Auf der Rückseite finden Sie den Ablauf des Zivilschutzprobealarms am 6. Oktober! 



 


